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zwiſchen dem Staatsſecretär v Bülow und dem Grafen Arnim

Akonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr für
2 Monate 13 Sgr 5 Pf für 1 Monat

6 Sgr 10 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen ReichsPoſenſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otte Hendel in Halle

7 e 7 2 53

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Achter Jahrgang
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Beſtellungen auf unſere Zeitung für die Monate

Rovember und December werden von allen kaiſerlichen
Poſtanſtalten von uns ſelbſt und unſern Boten un
ausgeſetzt angenommen

Die Expedition der Saale Zeitung
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22 Der Briefwechſel e

zwiſchen Bülow und Arnim
Ueber die Arnim ſche Angelegenheit iſt nunmehr das erſte

authentiſche Material in die Oeffentlichkeit gebracht Ein
newyorker Blatt hat den Briefwechſel veröffentlicht welcher

über die im pariſer Botſchaftsarchiv vermißten Actenſtücke ge
führt worden iſt Es ergiebt ſich aus demſelben daß es ſich
in der Tyat durchweg um nummerirte und regiſtrirte Docu
mente handelt daß ganz im Einklang mit den bekannten An
gaben nach Zurücktieferung von 14 Schriftſtücken durch den
Grafen noch 55 Nummern vermißt werden von denen Arnim

7 als zu ſeinen Perſonalacten gehörig betrachtet während er
betreffs der übrigen theils keine Auskunft geben zu können
perſichert theils die Anſicht aueſpricht daß ſie nur verlegt
ſeien Ebenſo wird die Angabe beſtätigt daß Arnim die Zu
rückbehaltung der 17 Stücke damit zu rechtfertigen ſucht daß
er ſie zur Begründung eventueller vermögenerechtlicher An
ſprüche oder zu ſeiner Vertheidigung nöthig habe Ferner be
ſtätigt fich daß der Staatsſecretär v Bülow die in Rede
ſtehenden Verhandlungen mit dem zur Dispofition geſtellten
Bo ſchafter auf Grund des Reichsbeamtengefetzes durchaus als
amtliche gepflogen hat während Graf Arnim ihm entſchieden
das Recht dazu beſtreitet und ſich dem auswärtigen Amt
gegenüber als Privatperſon betrachtet Was den Charakter
der Schriftſtücke betrifft ſo faßt Bülow die Anſicht des aus
wärtigen Amts dahin zuſammen Schriftſtücke welche in
amtlicher Veranlaſſung und Form den Jnhalt einer amtliche
Verhältniſſe und Pflichten berührenden Correſpondenz bilden
ſind nicht Perſonal ſondern amtliche Acten ſomit Beſtand
theile des Archivs Jm vorliegenden Falle iſt dieſe Eigen
ſchaft um ſo weniger zu beſtreiten als die eben aufgeführten
Stücke nummerirt ſind d h für Abſender und Empfänger in
gegebener Reihenfolge als amtlich bezeichnet Dagegen meint
Arnim Wenn dieſe Erlaſſe auch an politiſche Fragen an
knüpfen ſo geſchieht es doch nur um gewiſſe Anklagen zu be
gründen welche der Herr Reichskanzler gegen mich perſönlich
erhebt und bei anderen actenmäßig feſtſtehenden Vorzängen
erhoben hat Es darf wohl behauptet werden daß mehrere
jener Erlaſſe nicht geſchrieben worden wären wenn der d
Reichskanzler nicht von der Anſicht ausgegangen wäre daß ich
bemüht geweſen ſei ſeiner Politik Schwierigkeiten zu machen
und mit einer der Perſon des Kaiſers verwandtſchaftlich ſo
nahe als möglich ſtehenden Perſon gegen ihn conſpir rt
habe Es ſind dies Alles ſchwere Anſchuldigungen bei denen
mein Ruf auf dem Spiele ſteht Jch bedarf zu meiner Ver
theidigun der Piecen welche ich als Privateigenthum anſehe
Sie konnten nie zur Kenntniß des Botſchaftsperſonals gebracht
werden da ſie durch Form und Jnhalt geeignet waren meine
Autorität zu untergraben Endlich wird durch den Brief
wechſel vas jüngſt in Umlauf geſetzte Gerücht widerlegt Arnim
habe es nur auf eine civilrechtliche Entſcheidung ankommen
laſſen wollen ſtatt deſſen habe ihn Bismarck mit dem ſtraf

7 m

rechtlichen Verfahren überraſcht Am Schluß des Briefes

Das Aſyl
Eine Erzählung von Guſtav vom See

G v Struenſee
Fortſetzung

Auf den Ruf ihrer Mutter trat ſie raſch an deren Bett
Ich fühle mich heute viel wohler ſagte dieſe und hofſe

morgen aufzuſtehen um dann bald wieder die häusliche Ar
beit mit Dir zu theilen

Als ob ich das nicht ſelbſt könnte es macht mir ſogar Ver
nügenß W weiß dgf Du Vieles kannſt und immer bereit biſt für

mich große Opfer zu bringen
Du ſoillſt nicht ſo reden liebe Mutter es beſchämt und be

trübt mich t 5Gut gut aber Du haſt mir noch nicht erzählt welchen Er
folg Dein geſtriger Ausgang gehabt hatHer Mann erwiede te ſie ſichtlich befangen will mir eine
Maſchine verkaufen gegen monatliche Abſchlagszahlung von
5 Thalern jedoch nur wenn ich die Hälfte des Kaufpreiſes
ſofort entrichte

Das wäre
Die Maſchine ſoll 40 Thaler koſten es müßten alſo 20

Thaler baar bezahlt werden
Wo ſollten wir die hernehmen ſagte die Frau mit einem

langen Seufzer
Ja und dann die monatliche Abzahlung wenn ich auch

mit der Maſchine 2 Thaler mehr verdiente es würde dennoch
nicht gehen wir müſſen es laſſen

Wie ſo vieles Andere ſeufzte die Frau wieder Zünde die
Lampe an mein Kind denn es fängt an dunkel zu werden
Als Helene dieſer Weiſung entſprochen klopfte es an ihre

Thür Beſtürzt ſprang ſie auf wer könnte jetzt noch zu ihnen
kommen mit zaghafter Stimme rief ſie Herein

Die Eintretende war eine Dome in Mantel und Hut
welche ein paar Schritte näher und Helene freundlich an
blickend ſagte

Entſchuldigen Sie daß ich ſo unangemelret erſcheine aber
es war Niemand draußen

8

vom 11 Auguſt erklärt Graf Arnim ausdrücklich daß er kein
Intereſſe habe einem eventuell einzuleitenden Strafverfahren
vorzubeugen Man ſieht die Veröffentlichung des Newyork
Herald hat unſere Kenntniß der Arnim ſchen Affaire kaum
vereichert und man begreift nicht recht die von dem ameri
kaniſchen Blatte hinzugefügte Frage Wie kann nach allem
dieſem die Verhaftunz des Grafen Arnim gerechtfertigt wer
den Woher weiß denn der Newyork Herald daß in dem
vorliegenden Briefwechſel alle Momente beſchloſſen liegen
welche das Gericht bei der Verhaftung beſtimmt haben Man
wird ſich mit dieſer Frage wohl oder übel gedulden müſſen
bis die öffentliche Gerichtsverhandlung ein unter Berückſich
tigung aller Umſtände gebildetes Urtheil ermöglicht Da
gegen erhebt ſich die andere Frage wie dieſer Briefwechſel
gerade jetzt veröffentlicht werden konnte Ohne Zweifel be
trachtet das auswärtige Amt vuch dieſe Briefe als amtliche
Actenſtücke es wiederholt ſich alſo betreffs ihrer derſel
Fall welcher gegenwärtig den Gerichten zur Entſcheidung
vorliegt und ſo wäre es zum mindeſten ſchicklich geweſen daß
mit der Veröffentlichnng bis nach der Entſcheidung des Pre
ceſſes gewartet wäre Die Freunde des Grafen Arnim können
durch ſolche Manöver der Sache ihres Clienten ſchwerlich nutzen
Jhre Abſicht iſt wie aus den an die Veröffentlichung des Brief
wechſels angeknüpften Bemerkungen und aus in verſchiedenen

Blättern veröffentlichten Artikeln erhellt Bismarck der Gewalt
that gegen den von ihm angeblich ſehr gefürchteten Neben
buhler zu beſchuldigen Statt die Entſcheidung der Gerichte
abzuwarten ſcheuen ſie ſich nicht dieſelben als Werkzeuge des
Reichskanzlers zu bezeichnen Jhre Abſicht iſt aber zänzlich
verfehlt worden jeder Unparteiiſche wird durch die neueſten
Veröffentlichunzen noch mehr in Erſtaunen geſetzt über den
Grad von Unbotmäßigkeit welchen ein hoher Beamter des
deutſchen Reichs ſeiner vorgeſetzten Behörde gegenüber an den
Tag legt

Deutſches Reich

Berlin 2 Nov Jn den Regierungskreiſen verlautet
auf das Beſtimmteſte daß in Naſſenheide bei der Haus
ſuchung die Beweiſe gefunden ſeien von wem die Veröffent
lichungen der Promemoria in der wiener Preſſe ausgegangen
ſeien Sollte ſich dies bewahrheiten und follte Graf Arnim
jener Veröffentlichung wirklich nicht fern ſtehen ſo würde dies
eine große Aenderung in dem ganzen oceß bedeuten und als
ein für Arnim ungünſtiges Zeichen angeſehen werden müſfen
Gleichzeitig verlautet daß der Unterſuchungsrichter Pescatore
in Paris kein Verhör mit einem deutſchen Journaliſten betreffs
der Veröffentlichung von Artikeln in dem Echo du Parlament

nete e

Mittwoch den 4 November
W
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vorgenommen habe Die von den Zeitungen hierüber gebrachte
Meldung beruhe auf reiner Combination Von allen
Fractionen des Reichstages ſind bisher diejenigen der
Oppoſitionsparteien in ven Plenarſitzungen am ſchlech
teſten vertreten geweſen Die Socialdemokraten Polen
und Elſaß Lothringer fehlen gänzlich und die Centrums
partei iſt noch nicht zur Hälfte auf ihren Plätzen erſchienen
dagegen iſt zu conſtotiren daß Herr Krüger der einzige
Vertreter der däniſchen Partei ſchon in der Eröffnungsſitzung
ſeinen Platz eingenommen hatte Die fehlenden Mitglieder
ſcheinen der Meinung zu ſein daß ſich auch ohne ihr Zuthun
die Geſchäfte des Reichstages abwickeln laſſen Die nächſte
Woche indeſſen wird hoffentlich auch ſie auf ihre Plätze führen
da die Verhandlungen nunmehr ein größeres Jntereſſe in An

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Jnſcra e im redactionellen Theile

pr Zeile 3 Sgr

Moritzzwinger 12Expeditionen Gr Ülrichsſtr 47

e J J JZ 7Ttanen nicht über das Entgegenkommen der anderen Partheien
beſchweren denn während die anweſenden Mitglieder durch
ihre Zahl nicht im Stande geweſen wären bei den vorzuneh
menden Wahlen ihren Einfluß dahin auszuüben daß die ul
tramontane Partei hierbei in gleichem Stimmverhältniß ver
treten war wie die übrigen Parteien haben die letzteren der
Fraction des Centrums freiwillig taſſelbe Recht wie in früheren
Jahren eingeräümt ſo daß ſie gleich wie bei dem Schrift
führeramt durch zwei Mitglieder anch bei den übrigen zu
wählenden Commiſſionen in gleichem Maße vertreten ſind
Daſſelbe Verhältniß iſt übrigens auch bei den Wahlen in den
Abtheilungen zu Tage getreten Sämmtliche Abtheilungsvor
ſtände ſind von gemiſchter Parteiſchattirung und in keiner
Abtheilung hat eine Partei ein Uebergewicht erzielt

Der Reichshaushalt von 1873 ſchließt mit einem
Ueberſchuſſe von 35 Millionen Mark ab derſelbe war veran
ſchlagt auf 24 Millionen

Jn parlamentariſcher Kreiſen wurde heute erzählt der
Kaiſer hätte unter Verleihung eines hohen Ordens den Stern
zum Rothen Adlerorden 2 Cl an den Generalpoſtdirector
Hr Stephan dieſem ſeine ganz beſondere Anerkennung wegen
ſeiner vorzüglichen Verdienſte um den Weltpoſtcongreß zu er
kennen gegeben

Der zweite Ausſchuß der erſten heſſiſchen Kammer hat
am 30 October über die kirchenpolitiſchen Geſetzes
Vorlagen berathen Der Ausſchuß wird der erſten Kammer
die Annahme der ſämmtlichen fünf Gefſetzentwürfe in einer
von den Beſchlüſſen der zweiten Kammer nur in wenig Punk
ten abweichenden Faſſung empfehlen Die Beſchlüſſe wurden
theils einſtimmig theils mit 4 gegen 2 Stimmen gefaßt

Der Nordd A Ztg ſind anläßlich eines Gemäldes
in der diesjährigen Berliner Kunſtausſtellung zahlreiche Fra
gen darüber zugegangen bei welcher Gelegenheit der Kaiſer
eine Verletzung am Zeigefinger an der rechten Hand erlitten
habe Das Blatt iſt nun in den Stand geſetzt auf dieſe
Fragen folgende Auskunft zu geben

Se Majeſtät damals noch Prinz Se hatte im Jahre 1819
auf einer Jagd auf dem jetzt dem Grafen Redern zu jener Zeit
dem Hrn von Wülcknitz gehörigen Gute Lancken mit einem Laufe
ſeines Doppelgewehrs einen Rehbock erlegt und wollte wieder laden
als der Schuß im zweiten Laufe ſich auf unerklärte Weiſe entlud
und dem Schützen den Knochen am n s der rechten Hand
zerſchmetterte Anfangs nicht ſehr ſchmerzhaft verurſachte die Wunde
beim Herausnehmen der Knochenſplitter doch ſehr bedeutende Schmerzen
und es dauerte ſechs Wochen ehe der behandelnde Arzt Dr Gräfe
ſeinen Patienten als geheilt erklären konnte Der Finger aber blieb
verkürzt es fehlt demſelben das Mittelglied doch vermag Se Maje
ſtät deßungeachtet ohne alle Beſchwerde zu ſchreiben

Bei der Erſatzwahl des Landtagsabgeordneten für den
Wahlkreis Elberfeld Barmen wurde an Stelle des bis
herigen Abg Landgerichtspräſidenten Dr Philippi der Juſtiz
rath Guſtav Stader nationalliberal einſtimmig mit 470
Stimmen gewählt

Der neue päpſtliche Nuntius in Müncheu M Bianchi
iſt vom Papſte zum Erzbiſchof in partibus ernannt worden

Jn baieriſchen militäriſchen Kreiſen wird mit großer Be
ſtimmtheit von der bevorſtehenden Ernennung des Oberſten
und Commandanten des erſten Cuiraſſierregiments Prinzen
Leopold zum Commandanten einer Cabvalleriebrigade ge
ſprochen Der Prinz iſt im Jahre 1870 als Artilleriehaupt
mann mit ausmarſchirt hat an der Spitze ſeiner Batterie ſich
beſonders ausgezeichnet iſt bei Orleans verwundet worden und
hat ſich die Verehrung und die Liebe der Soldaten in ſelte

ſpruch nehmen werden Uebrigens können ſich die Ultramon

mache wa We ereerrereeSie Sie Frau Steenkerk unterbrach Helene erſchrocken
und verlegen Sie bemüten ſich hierher zu mir

Glauben Sie daß ich einen ſo freundlichen Beſuch uner
widert laſſen ſollte Könnten Sie mich wirklich für rückſichts
los halten 7

Sie beſchämen mich gnädige Frau aber wollen Sie nicht
Platz nehmen

Jhre Frau Mutter iſt krank wie ich erfahren ſprach
Ernſt s Schweſter nachdem ſie ſich geſetzt hatten mit leiſerer
Stimme weiter wird unſerere Unterredung ſie nicht ſtören

Ich will die Thür nach dem Alkoven ſchließen enſchuldigen
Sie daß ties nicht ſchon früher geſchen iſt

Mein Bruer war im hohen Grade betroffen und beſtürzt
fuhr jene mit verhaltenem Tone fort als ich ihn von Jdrem
Beſuche in Kenntniß ſetzte und ihm die mir übergebene Bank
note wieder einhändigte er läßt deshalb bei Jhnen vielmals
um Entſchuldigung bitten mit der Verſicherung in der beſten
und wohlmeinendſten Abſicht gehandelt zu haben

O daran habe ich nie gezweifelt erwiederte Helene tief
erröthend mit geſenkten Wimpern aber aber Sie werden
mir zugeben Sie werten mit mir einverſtanden ſein gnä
dige Frau

Vollkommen wir haben uns ja deshalb bereits gegenſeitig
ousgeſprochen aber ſetzte ſie mit einem jnnigen Blick ihre
Hand ergreifend hinzu was Sie meinen Bruder verweigern
mußten das werden Sie nicht Anſtand nehmen mir zu ge
währen Erſchrecken Sie nicht fürchten Sie nicht ich trüge
die verhängnißrolle Banknote wieder bei mir in der Taſche
mit der Abſicht ſie Jhnen aufzunöthigen nein nein liebes
Fräul in ich komme mit einer ganz anderen Bitte welche Sie
mir hoffentlich nicht abſchlagen werden

Eine Bitte Wie fönnen Sie glauben
Nämlich uns oder vielmehr mich damit wir uns näher

kennen lernen ganz freundſchaftlich zu beſuchen Nicht war
eſe Bitte werden Sie mir gewähren
Sie ſind ſehr gütig gnädige Frau ich weiß wirflich nicht
Sie beſchämen mich ich kann meine Mutter nicht wohl

allein laſſen
Eine allzugroße Beſcheidenheit wird auch zum Fehler Jch

komme zu Jhnen um offen zu reden weil ich mich wie ſoll

ehe

nem Maße erworben Er der jetzige Eidam des Kaiſers von

ich mich ausdrücken von Jhrem ganzen Weſen angezogen fühle
Ein derartiges Empfinden wenn es auf wirklicher Sympathie
beruht iſt dann aber ein gegenſeitiges Sollte dies hier nicht
der Fall ſein

O wie können Sie daran nur zweifeln rief Helene mit
bewegter Stimme

Jch teue es auch nicht und deshalb erwarte ich Sie mor
gen um dieſe Zeit bei mir Sie werden es ſo einrichten daß
Sie einige Stunden bleiben können Keinen Widerſpruch
keine Bedenken Sie haben meine Bitte bereits vorher ge
währt Es iſt ſchon dunkel geworden leben Sie wohl liebe
Helene bis morgen Abend

Eine ſo freundliche Einladung konnte das junge Mädchen
nicht ablehnen wenn ſie derſelben auch mit bangem und
ſchwerem Herzen Folge gab Sie war jetzt auch genöthigt
ihrer Mutter die Urſache derſelben ſowie des unerwarteten
Beſuches mitzutheilen Dieſe welche mit großer Spannung
ihrer Erzählung zugehört hatte billigte ſowohl die Handlungs
weiſe ihrer Tochter als die Annahme der Einladung

Helene blieb faſt zwei Stunden bei Waldau s Schweſter und
dieſe Zeit hatte hingereicht die durch Theilnahme Wahlwollen
und Dankbarkeit entſtandene Verbindung zwiſchen dieſen beiden
ſympathiſch fühlenden Frauen in eine innigere faſt freund
ſchaftliche zu verwandeln

Jhre Unterhaltung war durch Niemand unterbrochen oder
geſtört worden denn weder Eliſens Mann noch ihr Bruder
hatten von dem Beſuche Helenens Kenntniß erhalten

Mit freudig bewegten Gefühlen wie ſie ſolche lange nicht
empfunden und ohne auch der Urſache derſelben näher nach
zuforſchen war ſie zu ihrer Mutter die ſich wieder außerhalb
des Bettes befand zurückgekommen und hatte dieſer mit unge
wöhnlicher Lebhaftigkeit nähere Einzeiheiten ihres Beſuches
mitgetheilt ſchließlich hinzufügend daß ſie eine ähnliche

ung für den drittfolgenden Tag nicht habe ablehnen
nnen

eute müſſen Sie mit uns zu Abend eſſen kat Eliſe als
Helene Miene machte aufzubrechen Mein Mann freut ſich
ſehr darauf Sie kennen zu lernen und mein Bruder den
ich von Jhrem heutigen Beſuche unterrichtet wird gewiß eben
falls kommen Jch höre ihn ſchon da iſt er Schluß f



Oeſterreich iſt das einzige likeral geſinnte Mitglied in der
Familie ſeines Vaters des Prinzen Luitpold

Der Ciiminalſenat des Appellationsgerichtes in Pader
born hat am 29 v M über den Hirtenbrief des Biſchofs
Matin vom 14 März verbandelt Seitens des Kreisgerichte
z Höx er waren für den Biſchof eine Feſtungsſtrafe von zwe

donaten für die Pfarrer Hachez Wille aus Berendes ſowi
für den Caplan Hunecke eine Feſtungsſtraſe von 8 Tagen feſt
geſetzt Der Criminalſenat trat dem Erkenntniſſe des Kreis
gerichts bezüglich der über den Biſchof verhängten Strafe bei
erkannte aber für die gedachten Herren nur auf eine Gefängniß
ſtrafe ven einem Tage Vor einigen Tagen iſt dem Biſchof
von Paderborn eine goldene Medaille zugegangen welche de
h Vater als Zeichen ſeiner beſonderen Liebe und Theilnahm
dem gefangenen Oberhirten widmet Die Medaille trägt laut
dem Volkeblatt auf einer Seite das Bild des Papſtes auf der
andern erne Anſicht der Peterskirche Jn ſeinem Begleitſchrei
ben bemerkt der Hauéprälat Wladimir Gzacki unter Anderem

Jch überſende dieſes prächt ge Andenken welches ein gefangener
Papſt ſchenkt an einen glorreichen Bekenner unſeres h Glau
bens welcher ſich gleichfalls in der Gefangenſchaft befindet

Militäriſches Es ſind alle erforderlichen Anordnungen ge

dem zum Schießen mit Metallpatronen umgeänderten Chaſſepot
karabiner durchzuführen Auch ſoll die Feldartillerie bis Ende 1875
vollſtändig mit dem neuen Feldgeſchütz ausgerüſtet ſein doch werden
Schießübungen mit der neuen Waffe bei der Fußartillerie den Pio
nieren und dem Train noch nicht ſtattfinden Aus Erſparniß
rückſichten werden die Rekruten im nächſten Jahre um 4 Wochen
ſpäter eingeſtellt und die einjährigen Freiwilligen der Kavallerie auf
die Etatsſtärke angerechnet werden Für die Mannſchaften
des Beurlaubtenſtandes der Jnfanterie und der Jäger ſind
mit Rückſicht auf die Einführung der neuen Schußwaffe im näch
ſten Jahre größere Uebungen in Ausſicht genommen worden
während über die Schießübungen der an der Küſte ſtationirten Fuß
artillerie mit dem von den Feſtungsgeſchützen abweichenden ſchweren
Küſtengeſchütz und die beſonderen Armirungsarbeiten der Küſten
artillerie näheres noch nicht beſtimmt iſt

Das Obertribunal entſchied kürzlich die nicht unwichtige und
allgemein intereſſirende re ob unter dem Begriff Arbeit
geber auch die eigenen Eltern ihren mit häuslichen Arbeiten be
ſchäftigten Kindern gegenüber mit einbegriffen ſind Der höchſte
Gerichtshof hat dieſe Frage bejaht und zwar aus folgenden Gründen
Die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter in den Fabriken werde durch
die ReichsGewerbeOrdnung geregelt und zwar hauptſächlich zu
dem Zweck daß die Kinder dem regelmäßigen Schulbefuch nicht ent
zogen würden Entzögen nun die Eltern ſelbſt ihr Kind dem Schul
beſuch um es für ſich zu Hauſe arbeiten zu laſſen ſo machten ſie
fich genau deſſelben Vergehens ſchuldig für welches das Geſetz den
Arbeitgeber zur Strafe zieht und alſo müſſe das Geſetz auch auf

ſie Anwendung finden

Deutſcher Reichstag

3 Sitzung vom 2 Novbr
Zunächſt macht der Präſident von der erfolgten Conſtituirung

der 7 Abtheilungen des Hauſes Anzeige Von dem Abg Windt
horſt wird vorgeſchlagen im Jntereſſe der Zeiterſparniß von einer
Wiederholung der am Schluß der letzten Sitzung wegen der bereits
eingetretenen Beſchlußunfähigkeit des Hauſes vorgenommenen
Schriftführerwahlen abzuſehen und die 8 Abgeordneten welche
die relativ höchſte Stimmenzahl der damals abgegebenen 187 Stim
men auf ſich vereinigt hatten durch Acclamation zu Schrift
führern zu wählen Es ſind dies die Abgeprdneten Dr Weigel
Dernburg Wölfel Bernards Frhr v Soden Herz Stumm und
Graf Kleiſt Das Haus genehmigte dieſen Vorſchlag ohne daß
Widerſpruch von irgend einer Seite erhoben wurde Es wurde
demnächſt beſchloſſen von den nach der Conſtituirung des Hauſes
zu wählenden Fachcommiſſfionen zunächſt nur die Geſchäfts
ordnungscommiſſion in Stärke von 28 Mitgliedern zu wählen
Endlich gedachte der Präfident nachdem er von der nunmehr de
finitiv und vollſtändig erfolgten Conſtituirung des Hauſes Act ge

nommen hatte der ſeit der Frühjahrs Seſſion verſtorbenen Abge
ordneten v Mallinckrodt und Baudri deren Andenken die
Verſammlung durch Erheben von den Sitzen ehrte

Die erſten Gegenſtände der Tagesordnung nämlich die beiden
Poſtvexträge mit Chili und Peru die Entwürfe betreffend die Ab
änderung des Geſetzes über das Poſttaxweſen und über die Disci
plinarkainmer für die Beamten der Reichs Eiſenbahn Verwaltung
welche im Auslande ihren dienſtlichen Wohnſitz haben wurden nach
kurzer Debatte in erſter und zweiter Leſung genehmigt General
Poſt Director Stephan e n die Poſtverträge mit den
genannten ſüdamerikaniſchen Republiken als die natürliche Conſe
quenz des in der vorigen Seſſion abgeſchloſſenen Vertrages mit
Braſilien und knüpfte hieran die weitere Bemerkung daß Ausſicht
vorhanden ſei demnächſt auch von den übrigen Staaten Südame
rikas Uruguay Paraguay Bolivia und Columbien und in CentralAmerika Coſta Riea dem internationalen Poſtverbande beitreten zu

ſehen Auch die Aufhebung verſchiedener Beſtimmungen des revi

troffen um im Laufe des nächſten Jahres die Bewaffnung der
Infanterie mit dem Gewehr M 71 aptirtes Mauſergewehr
die der Kavallerie Fußartillerie des Trains und der Pioniere mit

dirten Lübiſchen und Roſtocker Rechts wurde in erſter und zweiter
gar m unverändert genehmigt nachdem von den ſachkundigen
Abg v Vahl Greifswald und Dr Bähr Gaſſel darauf hinge
wieſen worden daß es ſich hier um eine
Vorſchriften handele welche im Widerſpruche mit der Reichs Ge

für unbedingt beſeitigt angeſehen hätte

Rechnungshof fſind wurden ohne weitere S herape au
ordneten v Benda einer und derſelben Commiſſion von 14 Mitglie
dern überwieſen

Tagesordnung ſteht außer den heute in erſter und zweiter

ſchutz u ſ w

Frankreich
Während wie mitgetheilt faſt ſämmtliche pariſer Jour

nale die Thronrede des deutſchen Kaiſers zuerſt ohne Com
mentar mittheilten haben ſie das Verſäumte hinterher reichlich

Sonachgeholt und die wunderlichſten Gloſſen dazu gemacht
ſagt z B das Journal de Paris Die Beunruhigung welche
Europa d h Frankreich über die aggreſſiven Gelüſte Deutſch
lands hat laut werden laſſen hat den Kaiſer gezwungen fried

In letzter Jnſtanz haben alſo
die pariſer Blätter das Verdienſt die friedlichen Erklärungen
der Thronrede veranlaßt zu haben Das Univers erblickt in

Die letzten Worte der

liche Verſicherungen zu geben

derſelben eine förmliche Provocation
Thronrede ſind an uns an das franzöſiſche Volk gerichtet
Deutſchland erlaubt uns nicht einmal es zu haſſen Der

jemals in Handlungeu überſetzen Aber wer denkt denn daran
Deutſchland anzugreifen daß ſein Kaiſer gegen uns eine ſo
drohende Sprache ſührt Und nun folgt eine längere Aus
führung wenach in Frankreich Niemand daran denke Deutſch
land etwas zu Leide zu thun

Das Comite der pariſer Volksküchen wird nächſte Woche
wieder ſeine Sitzungen unter dem Vorſitze der Frau Marſchallin
Mac Mahoen aufnehmen Die Arbeit des Comites wird dieſen
Wint r eine harte ſein Nicht weniger als die ungeheure Zahl
von 102,719 Perſonen haben ſich im Armenburegu und in den
Suppen Anſtalten einſchreiben laſſen

Die Regierung geht mit dem Gedanken um in Paris und
in Montpellier einen Lehrſtuhl für die provengaliſche Sprache
und Literatur zu errichten Die Correſpondenz Havas bemerkt
dazu Wenn es mit dieſem Lehrftuhl wie mit dem der deut
ſchen Literatur an dem Collège de France geht ſo wird man
noch ein Wei ſchen warten dü fen Seit 18 Monaten iſt Herr
Wilhelm Guizot an letzteren Lehrſtuhl berufen und noch immer
wartet das lernbegierige Publikum auf ſeinen erſten Vortrag

Wie die von den Clericalen geleitete kleine Preſſe in Frank
reich ihr Handwerk betreibt davon in Kachſtehendem ein eclatantes
Beiſpiel Ein in den niederen Schichten der belgiſchen und fran
zöſiſchen Bevölkerung ſehr verbreitetes Blättchen Guirlande de
Marie erzählt Zwei wahrhaft chriſtliche und der heiligen Kirche
ergebene Ehegatten hatten den Kummer kinderlos zu ſein Sie
wandten ſich an Maria und gelobten wenn ſie einen Sohn be
kämen ihn Pius IX zu weihen Gott erhörte ihr Gebet und ſchenkte
ihnen einen Sohn welchem ſie den Namen Pius gaben Anfäng
lich war der Eltern Freude ungetrübt nach einiger Zeit jedoch ward
die Mutter von ſichtlichem Trübſinn befallen Eine Jdee ſchien ſie
zu beherrſchen Was fehlt Dir denn fragte ſie ihr Mann
Ach erwiderte ſie unſer Kind iſt Pius IX geweiht es ſoll

Pius IX dienen und wenn es waf n geworden iſt wird un
fer heiliger Vater längſt todt ſein Der Gedanke der mich verfolgt
beſteht darin Gott das Leben unſeres theuren Kindes darzubieten
um das des Papſtes zu verlängern Es ſoll Himmelszuave werden
Der Mann war würdig eine ſolche Gattin zu beſitzen Er ant
wortete einfach Du haſt Recht Sie gingen alſo mitſammen
zur Kirche und flehten von Neuem zur Mariag welche ſie baten
dem Herrn ihr Opfer darzubringen und ihn zur Annahme deſſelben
geneigt zu machenſenaſen Bei ihrer Rücktehr fanden ſie es krank Kurze Zeit
darauf kehrte der kleine Pius zum Himmel zurück ehe er gekom
men war Kennt man wohl in der ganzen Weltgeſchichte etwas
Schöneres Dieſe Schlußfrage iſt jedenfalls das Non plus ultra
von Cynismus

Jtalien
Das amtliche Organ der Curie der Oſſervatore Romano,

beſtätigt nun authentiſch daß die Nachricht von einem neuer
lichen Briefwechſel des Papſtes mit dem deutſchen
Kaiſer auf Erfindung beruht Unſre Zweifel haben ſich alſo
als durchaus vegründet erwieſen Die Verblendung des gegen
wärtigen Papſtes läßt einen erſprießlichen oder auch nur in
angemeſſenen Formen ſich bewegenden Verkehr der Regierun
gen mit ihm ein für allemal als ausgeſchloſſen erſcheinen Das

c J

Ein dunkler Ehrenmann
Seit Monatsfriſt beherbergt unſere kleine freundliche Stadt ſo

ſchreibt man aus Linz unterm 28 d einen räthſelhaften und
eigentlich ungebetenen Gaſt den viel bekannten und in der Affaire
des Grafen Arnim vielgenannten Dr Julius Lang In aller
Stille zog er ein doch kaum war er zwei Wochen hier da ging der
Spektakel los Er fing mit Polemiken gegen den Liberalismus
und das verkommene Juden Regime an und der nicht gerade allzu
geniale Redacteur unſeres Localblattes Tagespoſt ging dem ſtreit
ſüchtigen Herrn in die Falle und brachte ſtatt ihn zu ignoriren
ganze Leitartikel und Abhandlungen über ihn was Lang ganz an
genehm zu fein ſchien Dadurch wuchs Lang s Berühmtheit und
er ward auch bald hier in unſerer kleinen Stadt eine personne
celèbre Ein DTiſchlermeiſter welcher mehrere Tage bei ihm zur
Herſtellung ſeiner Hauskapelle beſchäftigt war erzählte mir darüber
folgendes Ein großes Zimmer iſt in eine Hauskapelle umgewandeſt
in welcher fünf Altäre aufgerichtet ſind Der Hauptaltar trägt von
Blumen und Kerzen umgeben deren letztere Zahl ſich auf gegen
tauſend belaufen ſoll das große Bild der Lieben Frau des hei
ligſten Herzens von Jſſaidien links iſt das Herz Mariä Bild rechts
das Herz Jeſu wie es ſich der Margarita Alacoque zeigte Die
Wände ſchmücken 14 Kreuzwegſtationen dann Heilige aus dem Je
ſuiten Orden Jgnaz Xaver Aloiſius Stanislaus Caniſius und
Claver ferner Bilder genannt die immerwährende Hilfe das Bild
St Joſeph s Patron der Kirche die Gnadenquelle von Lourdes und
unzählige kleinere Heiligenbilder alle in prachtvollen Goldrahmen
Das Ganze mag viel Geld gekoſtet haben Die Fenſter ſind mit
rothen Vorhängen verhängt Lampen in Gläfern von allen Farben
verbreiten ein myſtiſches Licht kurz das Ganze macht einen eigen
thümlich fantaſtiſchen Eindruck Fantaſtiſch iſt aber auch der Eigen
thümer ſelbſt eine hagere bartloſe Erſcheinung der in halbprieſter
lichem Gewande allabendlich den Pfalter abſingt und unter Aſſi
ſtenz ſeiner Hausgenoſſen Litaneien und Lieder abſingt Seine Frau
fungirt als Organiſtin und begleitet die Lieder auf der Orgel Den
ganzen Abend hört man in der Nachbarſchaft das Singen und
Pfalmenbeten und das etwas monotone Linz hat einen neuen Ge

ſpröchsſtoff für etliche Wochen erhalten und kann Lang nur dankbar

und bewahrt eine gewiſſe Reſerve da man in hieſigen Kreiſen noch
nicht ganz klar iſt was man aus Lang machen ſoll einen Heuch
ler oder einen Uebergeſchnappten Lang wurde übrigens wie ich
höre auf Requifition des berliner Stadtgerichts vor das
hieſige Landgericht geladen um eine Zeugenausſage in der
Affaire Arnim abzulegen Das berliner Gericht ſoll dringend
gebeten haben Lang baldigſt zu vernehmen und auch ſeine Ausſage
zu beeiden da deſſen Ausſage von großer Wichtigkeit Jn
einer oder der anderen Weiſe muß Lang alſo doch in dieſer Sache
betheiligt ſein da er wiederholt mehrere Jahre in Berlin gelebt und
gewirkt hat glaubte ich daß die Mittheilung über ſein hieſiges

Thun und Treiben nicht ganz unintereſſant für Sie ſein dürfte
um ſo mehr als der Name Lang jetzt in allen Blättern ſo oft ge
nannt wird Zu diefer Mittheilung ihres Correſpondenten bemerkt
die D Wir theilen aus eigener Erfahrung dieſe Anſicht über
Dr Julius Lang mit Hier in Berlin gehörte er allen frommen
Conventikeln an verließ zeitweilig die katholiſche Religion um in
raſcher Folge Jrvingianer und Methodiſt zu werden auch bei den
Herrenhutern wurde er oft geſehen Oft brachte er 7 Stunden
des Tages in Kirchen zu und hatte auch hier in der Pionierſtraße 1
und ſpäter am Johannistiſch ſeine Hauskapelle Später bekam er
mit dem Methodiſtenprediger G Hauſer Streit der wie man be
hauptete wegen Lang von hier nach Carlsruhe verſetzt worden ſein
ſoll da er Schuld war daß Lang den er in alle Geheimniſſe des
Methodismus einweihte dieſe Secte blamirt und ihre Ausſchrei
tungen blosgeſtellt hat Bald bekam Lang den Proteſtantismus und
die Sectirerei ſatt und im Jahre 1872 trat er in Alt Oetting
zum Katholicismus wieder zurück legte dort bei einem Lignorianer
eine öffentliche Generalbeichte coram publicum ab ſchloß ſich drei
Wochen in ein Kloſter ein um Exercitien zu machen und überſiedelte
nach Bayern wo er bisher als fanatiſchter Ultramontaner und Feind
der Bismarck ſchen Kirchenpolitik ſich geberdete Noch ſchweben nicht
weniger als 4 Preßprozeſſe gegen ihn Jhm ſeit ſeiner Bekeh
rung eines Rückfalls zu beſchuldigen ſcheint ungerecht und ſoll
dieſe Methode von Lang s Confrater in München den berüchtigten
Dr Sigl ausgegangen ſein der in Lang einen überlegenen und
gefährlichen Rivalen erblickt und ſeine Poſition untergraben
haben ſoll

dafür ſein Der Clerus hält ſich übrigens auffallend von ihm fern

Reihe privatrechtlicher

werbeordnung ſtänden ohne daß das preußiſche OberTribunal ſie
Die Entwürfe über die

Verwaltung der Einnahmen und Ausgaben des Reiches und den
welche aus früheren Seſſionen hinlänglich bekannt

den Vorſchlag des Abge

Die nächſte Sitzung findet Mittwoch 126 Uhr ſtatt Auf wrer
ergthung genehmigten Vorlagen auch das Geſetz über den Marken

Sieger iſt empfindlich Hüten wir uns daß unſere Gefühle ſich

a

entdeckt worden ſei
Arnim s Wunſch mit einem Theil der fehlenden Actenſtücke von

Sie hatten ihr Kind in blühender h

hat Pius IV wieder in einem Schreiben bewieſen wori
dem Biſchof von Orleans Mſgr Dupanloup Lob fur
Beleidigungen geſpendet hat welche derſelbe in einem offen
Brief an den Papſt in dem Augenblick über die italieniſcheKegierung augſchüttete wo das franzöſiſche Cabinet du ch

Abberufung des Orsnoque aus dem Hafen von Civitavecchig
ſich beſtrebt zeigt ſich mit Jtalien auf guten Fuß zu etzen
Nach dem von der Voce della Verita veröffentlichten ort
laut ſagt der Papſt in ſeiner bekannten inſolenten Sprache

Pius IX Papſt Dem ehrwürdigen Bruder gpoſtoliſchen Gruß
und Segen Obgleich die äußerſte Unverſchämtheit mit
welcher die e Verpflichtungen jeden Tag durch die Italien
regierenden Männer verletzt werden hier und da den Tadel und die
Klagen aller ehrlichen Leute und ſelbſt ſolcher Journale
rufen haben die ſich der Religion feindlich zeigen ſo glauben wir
doch Ehrwürdiger Bruder daß Sie zugleich das gelegenſte und
nützlichſte Werk ausgeführt haben indem Sie die e Reihe feier
licher Verſprechungen aufdeckten welche dieſe nämlichen Männer
machten um das Volk irre zu führen und die Entrüſtung der
Mächte niederzuha ten und indem Sie ihnen die Thatſachen ent
gegengeſtellten welche die offene Verletzung aller dieſer Verſprechen
darthun Ohne Zweifel kann dieſes wie Sie ſelbſt es ſo gut geſagt
die Kühnheit dieſer Männer ohne Glauben nicht aufhalten und aus
ihrer Erſtarrung diejenigen nicht herausreißen welche geſtattend

elbſt

hervorge

daß dieſe Ungerechtigkeiten ungeſtraft begangen werden ſich
ihren Untergang berelten indeß iſt es möglich Wer t
ſachen zuſammengeſtellt geordnet und die eine der anderen gegen
über geſtellt wie ſie es in Jhrer Schrift ſind wohl auf die welche
ſie leſen ergreifend wirken und nicht in ihnen wenn fie nicht jeden
moraliſchen Sinn verloren haben den Abſcheu vor ſo vielem Schimpf
und ſo vieler Frechheit erregen Wir beglückwünſchen Sie alſo alle
glänzenden Gaben welche h Gott an Talent arbeitſamer Thä
tigkeit und Beredſamkeit verliehen angewandt zu haben um von der
Stirn dieſer Menſchen die Maske der Geſetzlichkeit ar
mit welcher ſie jedes Mal wenn ſie irgend eine neue Ungerechtigkeit
oder irgend eine neue Ruchloſigkeit anzetteln zu bedecken ſich be
mühen Es iſt in der That nicht eine leichte Wunde welche man
dem Böſen beilringt wenn man ſeine Schande nackt und am hellen
Tage darlegt Was auch kommen mag Jhre Schrift iſt ohne Zwei
fel der Art die ehrlichen Leute zu kräftigen und vielen derer die
ſich geirrt die Augen zu öffnen und vielleicht eine heilvolle Scham
bei mehr als einem unſerer Feinde zu erregen und ſie von dem von
ihnen betretenen falſchen und ſchuldvollen Wege abzubringn Wir
erbitten inſtändigſt von Gott daß Jhre Schrift einen ſolchen Erfolg
erlange und als Pfand der himmliſchen Gunſt und unſerer beſon
deren Zuneigung geben wir aus dem Grunde Herzens

er Ehrwürdiger Bruder und Jhrer Diözeſe unſern apoſtoli
yen Segen
Gegeben bei St Peter zu Rom am 10 Oktober 1874 im 29

Jahre unſeres Pontifikats Pius IX Papſt
Der Papſt ſoll nach überſtandener Krankheit wieder zu einer in

Hinſicht ſeines hohen Alters ſeltenen Lebenskraft gelangt ſein
ohne die leichte Krümmung ſeines Rückgrates würde ſo wird be
hauptet niemand die Zabl der Jahre vermuthen die ihn drücken
Laune und n tit ſeien in gleicher Weiſe vorzüglich Das Mittagsmahl welches er neben den anderen üblichen Mahlzeiten zu ſich

nimmt beſteht nach einer ärztlichen Angabe unabänderlich aus vier
Gerichten Suppe und Deſſertkuchen beiſeite Boull on von fünfPfund Fleiſch auch von 3 Hühnern je nach der Jahreszeit Ein
Pfund Reis erſcheint täglich auf dem Tiſch wovon er nicht wenig
zu ſich nimmt deſto inehr gebackenes Gehirn und andere zarte Ein
geweide Dieſe azotiſchen Speiſen ihm theilweis zu entziehen haben
die Aerzte Mühe gehabt doch hat er nach einigem Zaudern einge
willigt und erhält dafür die zarten Theile des Turnips ebenfalls in
der Pfanne gebacken Von den andern drei Schüſſeln nimmt er
einen guten Theil beſonders zu ſeiner Zeit Lamm und Ziegen
braten ebenſo Früchte Wein doch halb mit Waſſer

Amerika
Aus Newyork bringt unterm 2 d ein Kabeltelegramm

feine ſenſationelle Meldung des Jnhalts daß ein Secretär Ar
nim s in Folge eines Telegramms von Bismarck in St Louis

Derſelbe habe ſich am Sonnabend auf

Newyork eingeſchifft um nach Berlin zu reiſen
Wir erwähnten bereits die am 15 Oct in Springfield

Jllinvis ſtattgefundene Enthüllung der Statue des Präſidenten
Lincoln An der Feierlichkeit nahmen an 26,000 Perſonen

Theil Wayman der Biſchof der Methodiſtenkirche der Neger
hielt die Eröffnungsrede nach ihm ſprachen Senator Ogelsby
VicePräfident Wilſon ExVizepräſident Colfax General Sher
man und auch der Präſident Grant ſelbſt Obgleich des letz
teren Rede mehr eine kurze Anſprache war ſo ſoll ſie doch die
längſte geweſen ſein die er jemals gehalten hat

Jn Greencaſtle Jndianag hat eine große Feuersbrunſt ſtatt
gefunden die Schaden in ungefährem Betrage von 400 60 Dollaxs
anrichtete Jn Ohio und Jndiana haben große Waldbrände
ſtattgefunden Eine Geſandtſchaft aus Hawali iſt in San
Francisco angekommen um einen Gegerſeitigkeitsvertrag mit den
Ver Staaten zu unterhandeln Jn New Orleans verſuchte
Major Burke den Gouverneur Kellogg durchzuprügeln Die Bei
den machten hierauf von ihren Revolvern Gebrauch ohne ſich indeß
gegenſeitig Verletzungen zuzufügen

Provinzial Nachrichten
2 Mausſfeld 1 Nov Die Kirche unſeres Nachbarſtädtchens

Limbach hat in jüngſter Zeit eine nette Zierde durch eine neue
Orgel erhalten Während in dem Beſchauer das Aeußere des
Werkes durch ſeine Einfachheit und Sauberkeit beſonderes Wohl
gefallen erregt bieten dem Hörer die wunderbar zarten und ätheriſchſhonen Gamben wie der volle friſche und männliche Ton des har

moniſch ſchönen Ganzen beim Spiel des überaus tüchtigen Organiſt n
einen wahren Hochgenuß dar und bekunden die bereits überall anen
kannte ſolide Meiſterſchaft und den feinen Klang und Jntonirſinn
des Erbauers Möge Herr Orgelbaumeiſter Rühlemann i
Zörbig der ehrenhafte beſcheidene höchſt liebenswürdige und tüch
tige Meiſter dieſes Werkes noch recht oft Gelegenheit finden der
artige Orgeln zu bauen

Von der Riede J Nov Geſtern gegen Abend ſtand das
benachbarte Pfarrdorf Brachſtedt abermals in Gefahr durch
eine Feuersbrunſt heimgeſucht zu werden jedoch wurde letztere im
Augenblick ihres Entſtehens ſehr bald gedämpft Einige Arbeiter
bemerkten wie aus einem Gebäude des O ſchen Gehöftes Rauch
hervorbrang Die Quelle dieſer Erſcheinung fand man in auf dem
Boden des Gebäudes glimmenden Stoffen die bald gelöſcht waren
Ob hier eine vorſätzliche Brandſtiftung vorliegt die vielleicht erſt zur
ſpäten Nachtſtunde zur Austragung kommen ſollte Ganz nahe
der Stelle befanden ſich nämlich Stroh und Getreiderorräthe die
r das Fortklimmen des Feuers endlich würden ergriffen worden

ein

J Heldrungen 31 October Jn Nr 249 d B wurde bezüg
lich des plötzlichen Verſchwindens und wieder Hervortretens der
Donau in ihrem Oberlaufe auf eine merkwürdige u Erſchei
nung hier in der Nähe hingewiefen Ebenſo eigenthümlich und noch
ſehenswerther iſt dem Funde der Natur das Quellenbecken
bei Kindelbrück das wie allg derartigen Gewäſſer in hieſiger
Gegend den Namen Kringelsläch führt Seine len Erſchei
nung iſt die eines großen Erdfallss Der ſchmale Uferſaum iſt mit
einem Kranze von Pappeln und Erlen bewachſen die wenn das
Auge in die jähe ſchwindelige Tiefe hinunterblicken will dem Kör

einen ſicheren Halt gewähren Ruhig und ſpiegelglatt meiſt auch
eim Winde weil gegen dieſen durch hohe Ufer geſchützt iſt ſeine

Oberfläche Sein Ahſn iſt ein ſtarker Bach der nach kurzem
Laufe einer Papiermühle ſein Waſſer zuführt Obgleich von ſehr be

mich inreſe e
indeſſe
beim
directe

Kinder
dürfte
ſtimm
ein P
Ausfi
BürNeujc
Unter

ba h n
Liquid
zwiſch
den
haltun
erſten
Wirkf
vahn
de je
der L

Eiſe
abgel

wenr
Stre
und
lich

h



ür

che

Gruß
t mit
talien
nd die
brge

n wir
e und
feier

änner
ig der

ent
rechen

geſagt

d aus
ittend

egen
welche

jeden
wimpf

alleThä
on der

iben
tigkeit

h be
man

hellen

wei
die

cham

von
Wir

Erfolg
eſon
rzens
ſtoli

29
ſt

r in
ſein
icken

Mit
ſich

vier
fünf
Ein

penig

Ein
e ben

inge
18 in
t er
gen

ns
Ue
es

in er
die

ffen en

en iſche

du rch

ecchia
ten

KVort

Zuucher Tiefe läßt ſich bei hellem Wetter doch Alles genau bis
ren Grund erkennen und derſelbe erſcheint da wo Quellen em

lleeigen unbedeckt und meiſt weil gyps und kalkhaltig reinweiß

iſt dern Stellen iſt die Tiefe mit Pflanzen wie mit einem zarin Flaum überzogen und noch an anderen von den Quellen ent
en F ſteigen Gewächſe die in ihren Formen wie ſolche einer ande
fernt elt erſcheinen vom Grunde bis an die Oberſtäche empor Un
W hreiblich ſchön iſt der Anblick des Waſſexbeckens früh gegen 10
beſ Nachmittags gegen 3 Uhr Je nach der Wahl des Standortes
und zu dieſer Zeit dem Beobachter der Grund eigenthümlich weiß
wir lau violet und zuweilen auch in allen Farben des Regen

ens zauberiſch erglänzen Aus der Tiefe beſonders in der Mitte
b Vedens ſieht er Quellen perlend emporſteigen und die Sonne
de ihm in nie geahnter Schönheit und Pracht ihr ſtrahlendes
Intlits im Waſſerſpiegel Von jeher galt der Sage nach dieſes
Huellenbecken und ſeine Umgebung als ein Ort wo Geiſter ihr
Fchtliches Weſen trieben und man braucht ſich über eine ſolche An
ht nicht ſonderlich zu wundern da wenn ſchon jede Quelle an

u für ſich etwas Geheimnißvolles hat dieſes hier in hohem Grade
beſitzt Kommt man vom Beſuche des Quellenbaſſins in die obenge
annte naheliegende Stadt zurück ſo ſieht man klares Waſſer die
Straßen durchfließen und man vermuthet vielleicht daſſelbe ſei von
uer Stelle hieher geleitet worden Dieſes aber hat ſeinen Urſprung
inter dem Altare der Kirche des Ortes Längs durch dieſelbe
iſt das Waſſer überdeckt hinaus nach den Straßen der Stadt ge
leitet

Teuchern 2 Nov Geſtern Nachmittag wurde der Maurer
E Roh smann von hier in der der hieſigen Rittergutsziegelei gehöri
gen Lehmgrube mit zerſchmettertem Schädel aufgefunden Der Ver
inglückte war Morgens gegen 3 Uhr aus einer der bei Schortau
gelegenen Fabriken von ſeiner Arbeit nach Haufe gegangen hatte
ſich muthmaßlich verirrt und war in die erwähnte circa 30 Fuß
tiefe Lehmgrube geſtürzt in der er ſeinen Tod fand Möglich iſt es
indeſſen auch daß der Verunglückte um die Entfernung abzukürzen
beim Nachhauſegehen nicht im Fußwege geblieben iſt ſondern die
directe Richtung quer überFeld eingeſchlagen hat und ſo an die Un
glücksſtelle gelangt iſt Der Verſtorbene hinterläßt 3 unerzogene
Kinder und eine alte Mutter Bezüglich der geſetzlichen Haftpflicht
dürfte da die genannte Lehmgrube nicht wie es die polizeilichen Be
ſtimmungen verlangen mit einer ſchützenden Barriere umgeben iſt
ein Proceß zwiſchen der Stadtgemeinde und der Gutsherrſchaft in
Ausſicht ſtehen Herr Kreisauctionator E Richter hier iſt zum
Bürgermeiſter der Stadt St ößen gewählt und wird noch vor
Reujahr nach dort überſiedeln Ueber ſeinen Nachfolger ſind bereits

Unterhandlungen im Gange 8Nachdem der Beſchluß wegen Auflöſung der Unſtrut Eiſen
bahn geſellſchaft die ſtaatliche Genehmigung erhalten hat und das
Liquidationsverfahren eingeleitet worden iſt tritt der für dieſen Fall
zwiſchen den Geſchäftsvorſtänden der Unſtrut Eiſenbahnbaugeſellſchaft
den Bauunternehmern abgeſchloſſene Vertrag über die Schadlos
haltung derjenigen Stamm Actionäre der Bahn welche auf die
erſten 603,000 Thlr Stammactien Einzahlungen geleiſtet haben in
Wirkſamkeit Auf Grund dieſes Vertrages iſt die deutſche Eiſen
vahnbaugeſellſchaft verpflichtet den bezeichneten Stammactionären
de jenigen Theil ihrer Einzahlungen zu vergüten welchen dieſelben aus
der Liquidationsmaſſe etwa nicht zurückerhalten ſollen

Am 1 Novbr hat die Eröffnung der Leäpzig EilenburgerEiſenbahn ſtattgefunden Der erſte um 8 i 43 M von Leipzig
abgehende Zug war von dortigen Einwohnern zahlreich beſetzt undwenn auch eine beſondere Feierlichkeit bei der Eröffnung der neuen

dergeſtochen

zogen

ner nur die Hälfte vdn dem der hölzernen Fäſſer worin ein anderer
großer Vortheil liegt ihre Widerſtandsfähigkeit und Dauerhaf
ügkeit übertrifft die hölzernen Fäſſer bedeutend auch ſind ſie 20
Procent billiger als dieſe Einer der größten Vortheile iſt jedoch
der a durch Fabrikation papierener Fäſſer das bis dahin faſt
werthloſe Stroh eine practiſche Verwendung findet x

Amarifaniſch Eine der neueſten Erſcheinungen des ſocialer
Lebens von Jndianapolis iſt eine dreizehnjährige Ehefrau welche
ehe n weil ſie noch zu jung zur Erfüllung der
ihr obliegenden Pflichten ſei e

Ein eigenthümlicher Kutſcherſtreik fand am 20 Oct in Rom
ſtatt die Droſchkenkutſcher hatten geſtreikt allein nicht um eine
Lohnerhöhung durchzuſetzen ſondern um einem ihrer Kameraden das
letzte Geleite zu geben Um 8 Uhr bewegte ſich die ganze Kutſcher
gemeinde wohl an tauſend Mann mit Fackeln in der Hand über
den Corſo nach dem Campo Santo zu und hinter ihr folgte ein
einfacher Leichenwagen der die Ueberreſte eines Helden vom Kutſch
bocke trug Die Kutſcher wollten mit dieſem impoſanten Aufzuge
blos gegen die in ihren Kreiſen eingeriſſene Manier des Stechens
mit Meſſern proteſtiren Der Unglückliche der auf dem Leichenwagen
lag war das Opfer ſolch eines Meſſerſtiches den ihm ein anderer
Kutſcher beigebracht hatte Jn Folge eines harmloſen Streites hatte
dieſer entmenſchte Pferdeknecht zwei ſeiner Collegen gleichzeitig nie

Kaum hatte ſich die Kunde hiervon verbreitet als ſich
zweihundert Kutſcher auſmachten um gruppenweiſe durch die Stadt
ſtreifend den Mörder zu faſſen Dieſer fürchtete die Rache ſeiner
Genoſſen und ſtellte ſich deshalb haſtig dem Gerichte Die Kutſcher

hierauf gegen das Polizeihaus um die Auslieferung des Mör
ders ihres Collegen zu verlangen Dieſe wurde ſelbſtverſtändlich
verſagt und da die Kutſcher ſolchergeſtalt nicht r Lynchung des
Mörders ihren Abſcheu vor dem Meſſerhandwerk kundthun konn
ten thaten ſie es durch die obenerwähnte ſchöne Demon
würdiger Weiſe

ation in

J ILotterieAnzeigen
Bei der heute fortgeſetzten Ziehung 4 Claſſe 150 könſgiich preu

ßiſchen Claſſen Lotterie ſind nachſtehende Gewinne gefallen

1 Hauptgewinn von 40000 Thlrn auf Nr 12225
1 Hauptgewinn von 30000 Thlrn auf Nr 32539
1 Hauptgewinn von 15000 Thlrnu auf Nr 39772
gewinne von 2000 Thlrn auf Nr 33373 34784 51455 und

57339
50 Gewinne von 1000 Thlrn auf Nr 29 812 1197 1668 2228

6710 7711 7956 10748 11069 16743 17362 19014 21402 23680
26417 26921 27898 31516 33983 37468 37709 38268 39349 45499
49468 50900 52304 52706 52787 56177 65363 65451 65875 68329
80186 71478 72834 72855 74887 77403 82291 84613 85544 85883
77052 87524 91901 93733 und 914256 e

40 Gewinne von 500 Thlrn auf Nr 1185 2107 2473 3474 3942
5176 12950 13884 14265 21248 22900 26990 28252 29697 37417
38793 39440 41152 44850 45577 52540 52779 52799 543 1 55422
64750 67366 67669 69608 69728 74313 75042 75120 78628 82837
83780 86106 92462 92715 und 93146
Z71 Gewinne von 200 Thlrn auf Nr 320 2044 2372 5917 8187
11625 11657 12774 12853 13322 13687 14901 15827 17902 17935
18505 19796 20358 20844 22475 23806 24039 24696 25659 26245
27525 28113 29701 30184 32221 33410 33604 35401 36033 36688
36984 39068 40016 43658 44207 44809 48773 50075 54422 54834
563 9 59076 59578 59738 59765 60248 61182 62504 63112 65874
66347 69443 72983 73088 75452 76314 80020 80377 82538 82793

100 Thlr auf die Nrn 1462 3452 96057 10004 10926
14488 15484 15969 16464 17724 19587 20013 20968 22800
27359 31134 31208 32472 34605 3529 35889 36227 37591 39383
30576 40836 41339 41479 43538 43559 45261 45478 46805 48278
51452 52365 53491 57232 57512 59248 61717 61823 63163 64167
65715 65765 66085 66954 68021 69281 69466 69775 69804 7071
72329 73251 75514 75651 77767 77952 78878 79582 71639 8067
81423 84286 84411 84456 84556 84851 4940 85238 86583 87721
87873 88271 89389 90163 90830 91213 91485 91751 92250 96165
95672 96543 96994 98838 99683

ÖVÖ V h ne uVerkehrs Handels und BörſenNachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 3 November 1874

Welzen 1000 Kilo 60 70 Thlr
Roggen 1000 Kiülo hieſiger 62 64 Thlr fremder 60 62

Thlr
Gerſte Le Kilo hieſige Landgerſte 63 65 Thlr Chevaliergerſte

66 Thlr
Gerſtenmalz 50 Kilo 5 Thlr
Hafer 1000 Kilo 70 71 Thir
Hulſenfrüchte 1000 Kilo nur in kleinen Quantkitäten zu hohen

Preiſen offerirt
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo 60 Thlr zu kaufen
Lupinen 1000 Kilo gelbe 58 Thlr feſt
Kümmel 50 Kilo unter 12 Thlr nicht anzukommen
Kleeſaaten 50 Kilo
Oelſaaten 1000 Kilo
Stärke 50 Kilo 9 9 h Thlr gehalten
v x Liter pCi loco Kartoffel 1856 Thir Rüben

8 r
Preßhefe 1 Kilo 18 21 Sgr
Küböl 50 Kilo 9 Thlr angeboten
m e 50 Sir wie bisherPetroleum 8 oSee 50 W

50 Kilo 49 Sgr
ſchen h hie ohne Angebot

Kartoffeln 1000 Kilo Speiſe 20 Thlr Brenn 14 Thlr
Oelkuchen 50 Kilo 254 3 Thlr
Futtermehl 50 Kilo 3 Thlr
r e Kilo Roggen 256 Thlr Weizen 2 i hhlr

Heu 50 Kilo 1852 Thlr
50 De r aſchaumburg 29 er urchſchnittspreis Weizen 3 Thlr10 Sgr Pf Roggen s Thlr 5 Sgr Pf S erſte 8 en

10 Sgr Pf Hafer 3 Thlr 8 Sgr 9 Pf
Magdeburg 2 November Privatbericht Weizen 60 68 TblrRoggen 55 63 Thlr Gerſte o Thlr Hafer b e

Thlr pr 2000 Pfd Kartoffelſpiritus Locowaare knapp
und zu höherem Preiſe verkäuflich Termine flau Loco ohne Faß
184 Thlr ab Bahn 18/ Thlr bez November 18 à Thlr
November December 18 Thlr December 189 Thlr pr
10,600 pCt mit Uebernahme der Gebinde à I Thlr pr 109

5 h

Strecke nicht vorgeſehen war ſo hatten doch die Bahnhöfe in Taucha
und Eilenburg Guirlauden und Flaggenſchmnuck angelegt Nament
lich prangte der Bahnhof in Eilenburg im feſtlichen Gewand

2 eVermiſchtes

Fäſſer aus Papier Vor einigen Monaten wurde in Wa
ſhington eine Erfindung patentirt nach welcher alle Sorten Fäfſſer
wie ſie zur Aufbewahrung und Verſchiffung von Zucker Obſt Kalk
Mehl c benutzt werden aus Papier angefertigt werden können Der
Vortheil dieſer Erfindung ſchreibt der Anzeiger des Weſtens liegt
auf der Hand und veranlaßte ſofort zwei Compagnien die t
cation dieſer Fäſſer im Großen zu betreiben eine dieſer Com
pagnien beſteht in Winona Min die andere in Decorah Jowa
Seit einigen Wochen ſoll auch die Vallejo Faßfabrik Verſuche mit
der Fabrikation von papierenen Fäſſern anſtellen und zu günſtigen
Refultaten gelangt ſein Zur Anfertigung dieſer Fäſſer dient dickes
Papier das zuſammengeleimt und einer ſtarken Preſſung unterwor
fen wird ſo daß es eine große Härte erlangt Das Papier ſelbſt
wird aus Stroh fabricirt das im Weſten faſt werthlos iſt und in
großen Quantitäten alljährlich verbrannt wird Die Fäſſer beſitzen
die Form eines Cylinders nehmen alſo bei derſelben Menge des
Jnhaltes keinen ſo großen Raum ein als die bauchigen Holzfäſſer
und ſind zum Verſenden auch practiſcher Jhr Gewicht beträgt fer

Gewinne2

87115 87122 91178 91931 92181 und 924116
Berlin den 1 November 1874

Königlich preußiſche General Lotterie Direction

Leipzig 2 te5 Claſſe 86 königl ſächſ Landes Lotterie fielen auf ſolgende Nrn

150,000 Thlr auf die Nr 10349
100,000 Thlr auf die Nr 33867
5000 Thlr auf die Nr 21494
2000 Thlr auf die Nr 94377
1000 Thlr auf die Nrn 740 1193 1793 7470 8228 9288 11648

12965 15522 17103 28902 29361 35954 40270 41605 45061 45521
55269 56466 61239 71869 79398 81666 83152 86014 87037 89631
93318 95060 95142 97200 97233 98371

400 Thlr auf die Nru 2438 11712 15629 16704 20417 21566
27665 29270 30644 34919 39608 40110 46625 46837 49826 51831
52855 53365 55890 57437 58166 61098 64051 65129 71745 72390
72829 75830 76029 77292 79729 82339 83399 87056 88870 90012
94860 96692 96828 97383 97677 98738

200 Thlr auf die Nrnu 10672 18006 18145 25285 25950 28301
29349 31454 33792 34625 51806 55641 59678 79170 85756 87105
88992 90941 91110 94034 94831 95312 99056

Novbr Bei der heute beendigten Ziehung der

Sorau s8,18

Berlin 4,35

Ankunft i

MNähmaschinen
Finger Original amerik für Familien

zum Weißnähen u Schneidern
S Singer Original für Handwerker
S Wheeler Wilson amerik für Hand

e werkerWheeler Wilson deutsche für Handwerker
Wheeler Wilson Cylinder für Wäſchefabriken
Neue amerik Nähmaschinen ohne Schiffchen für

Leder u Tuch
IIowe Säulen Maschinen für Schuhmacher
Löwe Universal Maschinen
Pearson s Pechdraht Maschinen für Sattl e r
Grover Baker Doppelsteppstichmaschinen
Grover Baker Knotenstichmaschinen

Handnähmaschinen
Amerikanische u Deutsche
Doppelsteppstich u Kettelstich u A empfiehlt
Otto Giüsele gr Steinſtr 67

a aterialien,Beſten n und Stettiner Portland Cement in
ganz friſcher Wagre Dachpappen Kappstreifen Mastix
Auphaltlack steinkohlentheer Asphait vollkantig
AMolzlieisten Verblender Mauersteine Kliner und PPoröse vorzügliche Röhmische StückK und
Mittel Kohle empfiehlt billigſt

B Wriest Merſeburger Chauſſee 18
Aufträge für fir und fertige Eindeckungen mit Prima Dachpappe

unter langjähriger Garantie für Material und Arbeit übernimmt billigſt
J Wriest Merſeburger Chauſſee 18

Die Werſchen Weißenfelſer Preßſtein
Niederlage empfiehlt Presssteine Oberröblimger
Briquetts Steinkohlen zu billigſten Preiſen

2 r e

Thüringen 5,45

Cönnern 6,30

Perſonenzug

c r deR
x R Ka iS e 21 St W t i C Wenn

18 T e

Heute verlegte meine Buchbinderei von J Ver
einsstrasse 5 nach Bärgasse I am Markt in
des Herrn Kaufmann Wiedero

C Schmidt

Abfahrt von Halle nach
Leipzig 5,42Magdeburg 6,37 8,15f 10,47 1,23 2,7
Nordh Caffel 6

7,52

8,23
6,13

7,53
5,30 9,8

8,20f

n Halle von

1,36

das Haus

Carl Flartimi Taubengaſſe 3

Jnventur und Getreide Auction
in Zſchirnitz bei Delitzſch

Künftigen Donnerstag den 5 November von Vormittags 9 Uhr
ab ſoll auf dem früher Winkler ſchen Gute zu Zſchirnitz Reſſelwitz das ſämmt
lebende und todte Jnventar namentlich

3 Pferde 7 Kühe neumilchende und tragende 2 Ferſen 1 Bulle 1 Stier
t Kalb 2 Sauen 19 diverſe Lauferſchweine 1 Kaleſchwagen 3 Acker
wagen 1 Dreſchmaſchine 1 Reinigungsmaſchine Pflüge n Krümmer
und viele andere Wirthſchaftsgegenſtände ferner das vor
droſchene Getreide als Roggen Hafer Weizen Gerſte als auch Heu Rüben
und Kartoffeln

öffentlich meiſtbieterd gegen gleich baare Zahlung verkauft werden

Leipzig den 30 Oetober 1874 Adolph Frankoe

ndene neuge

Große Auction
Dienstag den 10 November von r tta Uhr anſoll auf dem Nietz ſchen Ackergute zu Günthersdorf bei

nachſtehend verzeichnetes lebendes und todtes Jnventar als
10 Stück Rindvieh worunter ſich 2 neumilchende

tragend 1 Dreſchmaſchine mit Schüttelzeug und Reinig
Getreidereinigungs Maſchine 3 Ackerwagen Preſchwagen 1 Droſchke

Eggen Pflüge und Walzen überhaupt ſämmtliche Ackergeräthſchaften
eine bedeutende Quantität Stroh und Futtervorräthe ferner
60 Stück Stämme von Rüſtern und anderen Nutzhölzern

öffentlich meiſtbietend unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen

F Lichtenteldverkauft werden

und einige tragende
Kühe befinden 4 Stück ſchwere Arbeitspferde 7 Stück Schweine 2 Sauen

Schkeuditz

ungsmaſchine

cirea 50 bis

Geld geſucht
Auf ein neues Srundſtück werden zum

1 Januar 1875 5090 zu leihen ge
ſucht Zu erfr in den Exped d 3tg 230 Exped d SaaleZeitung erbeten

Ein tücht ger Steiger für Tiefbau
wird zum fofortigen Antritt geſucht

Adreſſen werden zub 45 R B in den

9,51

10,12

Gemiſchter Jug

Liter übenſpiritus flau Loco 17 Thlr bez

ws e e
Risenbahnfahrten

6,1 7,80 8,53 2,1
5,54 7,51 9,257 10,52

1,34 4,17

28 8
11,41 1,55 8 10,40
8,50 6,10 9,51,40

1,50 6,5

Leipzig 6,27 8,95 10,42 1,13 1,52 5,40 7,37 9,185 10,46
Magdeburg 5,31 7,46 9,41 1,26 4,5 5,52 7,26f 848 1,52
Nordh Eaſſel 7,29 1,14 5,39 8,45
Sorau 7,39 1,4 7,42
Thüringen 4,264 8,5 1,16 5,25 3,42 9 10,45

Berlin 4,39 10,2 11,33 ö,7 10,38 11
Cönnern 8,44 12,56 5,12 8,34

Courier u Schnellzug

deeeeeeeeeeeeeeSeS

Geld auf Werthſachen u Kleidungs
r 4 ſtücke leht M Meyerheim

D 2 u Sr S ugruer h große Ulrichsſtraße 47 TiI
Verlag v B F Voigt in Weimar

Die

MAiegeltabrikation
Handbuch bei Anlage und Betrieb
der Ziegeleien zur Herſtellung aller
Arten von Mauer und Dachziegeln
Hobhlſteinen und Drainröhren

Von
CivilZangenieur F Aeumann

Siebente Auflage Mit einem
Aſſas enih 20 Jolio Tafeln
1374 3 Geh 2 Thir 6 Br
Vorräthig in G r Buch

ehandlung Ludw Hofstetter
in Nulle

Er Zu beziehen durch alle Buch
haudlungen Halle Pfeffersehe Buneh
bandlung

Chr Virkmeyer s

Kräuterbuch
nebſt Hausapotheke

Mit 96 feinen PflanzenAbbildungen3te Aufl 80 Wus 25 Sgr
W Die beifällige Aufnahme welche

apotheke beim Publikum gefunden
machte bereits eine dritte Auflage noth
wendig

J Henberger Verlag in Hern
v

Familien Nachricht
Todes Anzeige

Heute Nachmittag 3 Uhr ſtarb Jahr
2 Monat alt unſer kleiner Fritz

Halle 2 November 1874
Nelkenbrecher und Frau

Birkmeyer s Kräuterbuch nebſt Haus

4
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än Waschinen r Zim billigen PreisenMein Lager von ganz ſchweren

ie beſten bewährteſten Syſtewe 4 8Herrnhuter Handgspinnst Leinen X v e Puppenköpfe n Puppenbälge
e Handtüehoern Bettzeugen Vehan fer e iſt 10 Für ren en 5 J

und ſehr ſchönen buntgefſtreiften S ageö 5schiürzenleinen 100 Vietementen 4 Zör n s H e
erlaube ich mir hiermit beſtens zu empfehlen mit Namen Titel und Wohnort liefert Sſauber lithographirt für nur 15 Sgr

N Reichardt in Halle r J
Alte Eiſenbahnſchienen Hor man

zu Bauzwecken in ganzen u geſchlagenen K stler 2 o cert

Längen bis zu 22 u neue Gruben eſchienen in allen gangbaren Proſilen

m C F RittermH O W öä n
Pelz u Rauchwaarenhandlung2 3e

c F k S Lertauft billigſt Halle Donnerstas den 19 Jovember Abends 7 Vhr88 ran 0 F werdinant Korte im Saale des neuen Schützenbauses
2 S yvw RS S g 7 Lager ſelbſtgefertigter Sopha Birk uKürschner u Mützenfabrikant 2 I abehent blight Geiſtſtr 23 Mitwirkende
S Frau Dr Peschka Leutner Grossherzogl Hessische Kammer SängerinZ Halle cuS 3 Für Landwirthe Mitglied der Leipziger Oper Sopran

c s Pferde Ochſen u Kuhknechte Fräul Anguste Redecker Concert Sängerin aus Bremerhafen AltW Grosse Ulrichs u Steinstrassen Beke 2 P ſowie Jungen und Dreſcherfami Herr Walter Pielke Mitglied d Leipziger Stadt Theaters Tenor
M lien kann ich jetzt ſchnell beſchaffen Carl Ress Bass

2 Pelzsachen S Adalbert Kriele Louis NMaas Pianist aus Londona Brunoswarte 10 h Manuel Jimenez Pianist aus Trinidad de Cubawerden schnell u sauber angefertigt Panl Klengel Violin Virtuos und Mitglied der ILeipriger Gewand

Für Seifenfſieder haus Oapelle8 l d G her Kammer Virtuos Cello2 Stck gußeiſerne Aeſcher offeriren eopold Grützmacher Kawiv Cello

u einem billigen Preiſe ß t wigngtorte Fabrik des rBruchbanda gert z Tolr enpfehtt Werner Co her oveett e r e Tee
Varfüßerftr 9 P MIelwig Sehr fette echte Kieler Sprot Preise der Plätze Sperrsitz à I Thlr 15 Sgr hintere Reihe

ten große Speckflundern fette z 1 Thlr ungesp Platz à 20 Sgr sind zu haben in der Musikalien

ff Catharinen u thür Pflaumen
blieb ſchallte Aepfel und Birnen I AbonnementsconcertWegen plö tzlichem To desfall en Vnrken Pret Montag den 9 November im Saale der Volksschule

ßelsbeeren

r Aale erhielt Haag von M Karmrodt Barfüsserstrasse 19

al Friſche Stralſ Bratberinge unter Mitwirkung des Frl Marie Sartorins aus Cöln und desl Dre r d 8 o Prüpderftr 4 Sardines à Vhnile und Russische Herrn Concertmeieter Schracdiechk aus Leipzig
im Hauſe der y Hallor 14 ſämmtliche Waa Sueß e r und Programm Rietz Ouverture Schumann Symphonie dur

imburger Käſe empfiehlt Spohbr Concort f d Violine Beethoven Aric SchubertGeſchäf g großen Mannfacturwaaren R ildenhagen Schumann Lieder Bach Chaconne
e ts ſchleunigſt verkauft werden da der B deſſe Nummwerirte Plätze im Abonnement für die 6 Concerte zusammenu ſhäft S dar kennen La ff Gohliſer Actien Bier z 4 10 r für 4 Abonnementeconcerte allein à 3 15 für

Umſtand wird einem Jeden die Gelegenheit geboten ſeine Bedürfniſſe auf Flaſchen 2 Kammermusikconcerte des Leipziger Gewandhaus Quartetts allein à
it i Id bei E Mildenhagen 15 S sind zu haben in der Buchhandlung des Herrn Maxm wen gem e e befriedigen zu können da die Waaren ehe t rent gen Niemeyer gr Steinstrasse 66

Vorzügliche Gothaer Cervelat rkunt anfwurſt empfiehlt Eine besondere Subscriptionsliste geht nicht herum

E Hildenhagen V Voretzsch
zur Hälfte des Koſtenpreiſes abgegeben werden um ſo ſchnell als
möglich damit zu zu räumen

vDie zum Verkauf vorhandenen Waaren beſtehen in r Kammermusik Soirée
wollenen Kleiderstoften aller Art u eſehlt M Mildenhagen der Herren Concertmeister E Röntgen u Julius Röntsgen

arben ſchweren woll Umschlage Friſche Thüringer Salzbutter aus eipzigfindet Bonn abend den 28 November er statt2 ſowie Schmelzbutter empfing ri v e ä B Nngennagen Halleſcher Verein für Volkswohl
5 5Bettdrol S Doubelmän 9 Paletots ehe Mittwoch de Wrvenhe n Sougten Saale des

n Jaoken Tache u Buokskins lderitz s Berg Tageeerdmng n e hat de m dte
Ein Jeder der das Verkaufslocal e Geſelſhagtetng Du nen ehe e Wenn e Seele

beſuchen wird gewinnt die Üeberzeugung nd alle den Schet In Der Vereins Vorſtand
der n legenheit zu billigen Münchner Keller Hotel zur Wulpe

in aufe noch n e ageweſen ſt Miwoch Geſellſehaftstag 0 Heute Wittwe den A November Abends 8 Ubr
z Das e ſich Rrüderstr 4 wiener vier Ha le OoBCert v Muſifdirector Fr Menzel

e en Münchner KelkerHeute Dienstag Pökelknochen mit J 7 7 M ee löſen Meerrettig Sauer Donnerstag D Großes Schlachtefeſt
fkraut ff Lagerbier aus ver Gie

II Gericcicee gen e r eret von 3 Münchener Brauhaus Restauration
h Freitag den 6 November J SchlachtefeſtSchmeerſtraße 12 II Etage er ſre i9 Uh v u pebringt ſein Lager der neueſten Stoffe zu Anfertigung von Dr i Könige S e e enſtetzo ge v v

Herren Garderobe Donnerstag den 5 November ine Wabrſegen Fſagerin Kutſchgaſſe 2 1 Treinpfehlend in Erinnerung e ken Sprechſtunden Ja 3 de t Stadt Theater
2 Abendiv Mittwoch den 3 November 1874S 7 Für Schuhmacher Bl aus h n Dier ff Kölnor Dompaulotterie 29 Vorſtellung im 1 Abonnement

Riebeck S Co Hauptgewinn 25000 ThIe an T den t m g W Kirchgeorg ſregerteoos golr r Die Ribelungenamens brüſſl Leder mit ſpitzen Kappen r 1 Frreh r e elungenv 2000 Thlr u ſ wHerren chäfte ganz von Kalbleder Zum heiter 3 Bliok Ter Thlr a ſahen bei in deutſches Trauerſpiel 8 Acten
Kinderschäfte Chagrin mit Kalbleder Blatt Pfannerbsbe Nr I J Barck e Co gr Unrigs und einem Vorſpiel

um damit zu räumen zu billigen Preiſen Heute Mittwoch Gänſe u Enten ſfraße 47 und W König Erxped Der gehörnte Siegfrie d
Auskegeln Bier ff à S

Aug Klar WDa l Lüderitz Vechershof 5re I S r Mittwoch den 4 N ber 18VUhren werden nach wie vor reparirt auch werden neue Zur Ludwigshöhe Wahlverein Fänſtes ren
r verkauft H Hättier Uhrmacher 5 Ludwigsſtraße 9 der vereinigten liberalen Partei S mphonie Concert

vom HaMüblberg 1 Tr Heute Mittwoch Gänſe u Enten Halle und Umgegend ſchen Stadtorcheſter
Auskegeln wozu freundlichſt einladet Hrdentliche Monatsverſammlung e n

Wedekinds Kornbrantwein Brennerei en e rSpymphonie Eroiea von L v Beethoven

SaaleZeitung Moritzzwinger 12 von Friedrich Hebbel

eegranaset Nordhausen m in Reſtaurant Rejall Tage erachten Anfang à h Enttte h STagesordnung Die wichtigſten
Aufgaben des Reichstages 2 Ge W alleSophienſtraße TAls vorzügliche Küchenfeuerung empfehlen empfiehlt kräftigen Mittagstiſch m ſchäftliches

Abonnement 71 u 10 Sgr reichbeſte Meußelwitzer Knorpel haltige Speiſckarie zu jeder eacetet V ä Neues Theater
i den billigſten Preiſen Rio vorzüglich erſp tet S Aben d 4 Ab Uhrd Linke G Co Reſtaurant Gloeke n engere Wie nger

in Halle i s hi itKohlen Niederlage am Magdeb Halbe ſtädter Wanne a ſtsabend ergebenſt en J Pre 5 er s HerGüterbahnhofe vor dem Steinthore und e e e Nordhauſen den 1 Novbr 1874 g
Rogge und Frau Heute Mittwoch 4 Abonnementskränzchen

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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